
per Fax an 0271/3307-22174

Kundenanlage / Zählereinbauort Auftraggeber
(Jetzige Anschrift bitte angeben, falls abweichend vom Zählereinbauort)

Name, Vorname Name, Vorname

Straße, Haus-Nr. Straße, Haus-Nr

PLZ, Ort, Ortsteil PLZ, Ort, Ortsteil

Geschoss (z.B. 1. OG, links) Telefon, Telefax

Zählereinbauplatz (z.B. Keller, Flur) E- Mail

Name/Anschrift des Hauseigentümers

X
Ort, Datum Unterschrift des Kunden

Anlagendaten
Bedarfsart: Gebäudeart:

Haushaltsbedarf Wohnhaus Wohneinheit(en) Neubau vorh. Gebäude
Wasserinstallation:

Gewerblicher Bedarf Neuanlage Änderung Wiederinbetriebnahme
Demontage

Sonstiger Bedarf Inbetriebnahme nach Sperrung

  Die Auswahl der Zählergröße erfolgt nach den
  Vorgaben des DVGW Arbeitsblattes W 406 (A)
  Stand Januar 2012. Bei Objekten, die keine
  reinen Wohngebäude sind oder Abweichungs-
  bedingungen gem. Arbeitsblatt W 406 erfüllen,
  darf ergänzend die Durchflussberechnung
  nach DIN 1988-300 herangezogen werden.

Summendurchfluss der Entnahme ∑ VS (l/s)

Bauwasserzähler vorhanden nein ja SVB-Zähler-Nr.: Zählerstand

Die Zählersetzung kann erfolgen am: Tel.:

Inbetriebsetzung

Unterschrift des verantwortlichen Fachmanns VIU Ausweis-Nr.:

Daten ergänzt die SVB GmbH

Zählertyp Zählerwesen, Datum, Unterschrift

Zählernummer Zählerstand Monteur, Datum, Unterschrift

Die Trinkwasseranlage wurde gemäß den gültigen baurechtlichen Bestimmungen und den anerkannten Regeln der Technik 
erstellt. Die Anlage wurde den vorgeschriebenen Prüfungen nach DIN 1988-TRWI unterzogen und geprüft. Ein   
Inbetriebnahme- und Einweisungsprotokoll nach DIN 1988-TRWI wird erstellt. Alle angeschlossenen Geräte und verwendeten 
Materialien tragen das DIN-DVGW-bzw. DVGW-Zeichen mit Register-Nr. oder CE-Kennzeichnung mit Eignung für   
Deutschland. Soweit anderweitig erforderlich, entsprechen die installierten Geräte und Materialien mindestens den für sie 
gültigen Normen und Richtlinien und sind dementsprechend gekennzeichnet.

VR (l/s) Anzahl Summe (l/s)

Inbetriebsetzung Trinkwasseranlage

Stempel VIU

Kundendaten

Art der Entnahmen
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